
ArtemiS suite Advanced 
Analysis Module (Code 5017)
Erweiterungsmodul für die Durchfüh
rung differenzierter Analysen
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Überblick
Das Advanced Analysis 
Module stellt dif fe  ren   zier te 
Verfahren zur Untersuchung von 
Modulationsspektren, to na ler Sig nal
anteile, transienter Signale usw. zur 
Verfügung. 

 y Schallleistung über Zeit

 y Schallleistung über Drehzahl

 y SchallleistungsSpektrum

 y SchallleistungsSpektrum über Zeit

 y SchallleistungsSpektrum über 
Drehzahl

 y Tonhaltigkeit DIN 45681 

 y Tonhaltigkeit DIN 45681 über Zeit

 y Ton/RauschVerhältnis

 y Ton/RauschVerhältnis über Zeit  
(TonetoNoise Ratio)

 y WaveletAnalyse

 y 2DSprachübertragungsIndex

Leistungsmerkmale
Erweiterungsmodul für die Durchfüh
rung differenzierter Analysen

Filter Pool: 

 y Hüllkurve zur Bildung der Einhül
lenden eines bandpassgefilterten 
Eingangssignals

Analyse Pool:

 y Bewertete ModulationsAnalyse 

 y Cepstrum

 y Cepstrum über Zeit

 y GFT (Gated Fourier Transformation) 

 y GFT über Zeit

 y Kurtosis über Zeit

 y Modulationsfrequenz über Zeit 

 y Modulationsgrad über Zeit

 y Modulationsspektrum

 y Modulationsspektrum über 
Frequenzband

 y Modu lations spektrum über Zeit

 y Pegel über Drehzahl (gefiltert)

 y Pegel über Zeit (gefiltert)

 y Spektralanalysen mit VFR (Variable 
Frequency Resolution) 
  VFR (gemittelt)
  VFR über Zeit

ArtemiS suite

ASM 17

Wavelet
Die WaveletAnalyse erweist sich als 
besonders geeignet, kurze, transiente 
Signale, zum Beispiel einige Taktzy
klen eines Verbrennungsmotors, zu 
untersuchen. Transient bedeutet, dass 
das Signal durch schnelle, nicht peri
odische Änderungen gekennzeichnet 
ist. Die WaveletAnalyse zeichnet sich 
(im Vergleich zur FFTAnalyse) durch 
eine hohe Frequenzauflösung bei 
niedrigen Frequenzen und gleichzei
tig hoher Zeitauflösung bei hohen 
Frequenzen aus. 

Das oben dargestellte Beispiel eines 
Türschlags verdeutlicht die gute 
Frequenz als auch Zeitauflösung der 
WaveletAnalyse (rechtes Diagramm) 
gegenüber der FFTAnalyse, die ent
weder die Zeit oder die Frequenz gut 
auflöst.
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Der Modula tionsgrad und die Modulationsfrequenz können mittels verschiedener Modulationsanaly
sen bestimmt werden.
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Modulationsanalysen
Die Modulationsanalyse liefert Spekt
ren der Einhüllenden von Teilbändern 
des analysierten Signals. Der Anwen
der kann damit Amplitudenmodula
tionen in ihrer Frequenz, ihrer Stärke 
und ihrem zeitlichen Verlauf erkennen. 
Während bei den psychoakustischen 
Parametern Rauigkeit und Schwan
kungsstärke bestimmte Modulations
frequenzen untersucht und beurteilt 
werden (z.B. für die Schwankungsstär
ke Mo du lationsfrequenzen um 5 Hz), 
um fasst die Modulationsanalyse einen 
breiten Frequenzbereich, der den 
Bereich der Rauigkeit und Schwan
kungsstärke mit einschließt.

Bewertete Modulation
Das bewertete Modulationsspektrum 
erfasst die Modulation von stationären 
Geräuschen (z. B. Netzteillüfter) und 
generiert daraus einen Einzahlwert als 
Maß für die Lästigkeit. Dazu wird ein 
Modulationsspektrum über die Fre
quenzgruppen gebildet. Berücksichtigt 
werden nur Modulationsfrequenzen 
zwischen 0 Hz und der eingestellten 
maximalen Hüllkurvenfrequenz. Das 
Ergebnis besteht aus dem Einzahlwert 
und dem Modulationsspektrum über 
der Signalfrequenz. 

VFR (Variable Frequency Resolution)
Die VFRAnalyse ist eine auf der FFT 
basierende Analyse mit variabler Fre
quenzauflösung, die, im Vergleich mit 
der normalen FFT, besser zur Analyse 
tieffrequenter Spektralanteile eines 
Zeitsignals geeignet ist. Während die 
FFT zu einer spektralen Darstellung 
mit konstanter Frequenzauflösung im 
gesamten dargestellten Frequenzbe
reich führt, löst die VFR ähnlich dem 
menschlichen Ohr den niederfrequen
ten Bereich höher als den höherfre
quenten auf. 

Schallleistungs-Analysen
Die Schallleistung ist eine akustische 
Größe, die die Schallenergie einer 
Schallquelle pro Zeiteinheit angibt. 
In der ArtemiS suite kann die Schall
leistung entsprechend der Normen 
ISO 3741, ISO 3743, ISO 3744, 
ISO 3745 und ISO 3746 berechnet 
werden.

2D-Sprachübertragungs-Index
Der SprachübertragungsIndex (STI, 
Speech Transmission Index) dient zur 
Beurteilung von Sprachübertragungs
systemen. 

Für die Berechnung werden die 
Modulationsgrade der Intensitäts
Einhüllenden von Signalen bestimmt. 
Dabei werden die spektralen Bereiche 
der Sprache (125 Hz bis 8 kHz) und 
die bei Sprache auftretenden Modula
tionsfrequenzen (0,63 Hz bis 12,5 Hz) 
berücksichtigt.

Für die Berechnung des Sprachüber
tragungsIndex eines Eingangssignals 
stellt die ArtemiS suite die Messver
fahren STITEL, STIPA und RASTI sowie 
die Normen IEC 6026816:2003 und 
IEC 6026816:2011 zur Verfügung.

Für dieses eher tieffrequente, tonale Störgeräusch, das sich über die Zeit wenig verändert, eignet sich 
die gemittelte VFRAnalyse (linkes Diagramm) sehr gut. Im Gegensatz zu der ebenfalls abgebildeten 
gemittelte FFTAnalyse (rechtes Diagramm) besitzt die VFRAnalyse gerade im tieffrequenten Bereich 
eine bessere spektrale Auflösung und zeigt die Frequenz des Heultons mit einem sehr schmalen Peak 
bei 205 Hz an.

Voraussetzungen

 y ArtemiS suite Basic Framework   
(Code 5000)

 y ArtemiS suite Basic Analysis   
Module (Code 5001)

Lieferumfang

 y LizenzDatei
  ArtemiS suite Advanced   

Analysis Module (Code 5017) 



Filter Pool

Hüllkurve
Bandtyp:  StandardBand / Feststehendes 

Band / MitlaufBand
Frequenzband: Terz / Oktave / Frequenzgruppe / 

Gesamte Bandbreite
Reihe: A / B
Bandnummer: Wählbar
Frequenz [Hz]: Wählbar
Güte: Wählbar
Mitlaufordnung: Wählbar
Tiefpassfrequenz [Hz]: Wählbar
Abtastrate beibehalten: Wählbar

Analyse Pool
Modulationsfrequenz über Zeit / Modulationsspektrum / 
Modulationsspektrum über Zeit / Modulationsspektrum über 
Frequenzband / Modulationsgrad über Zeit
Bandtyp: StandardBand / Feststehendes 

Band / MitlaufBand
StandardBand: Wählbar
Frequenzband: Terz / Oktave / Frequenzgruppe / 

Gesamte Bandbreite
Reihe: A / B
Frequenzbandnummer: Wählbar
Feststehendes Band: Wählbar
Frequenz [Hz]: Wählbar
Güte: Wählbar
MitlaufBand: Wählbar
Mitlaufordnung: Wählbar
Güte: Wählbar
Tiefpassfrequenz [Hz]: Wählbar
DFTLänge:  16  223 Samples
Fensterfunktion: Rechteck / Hanning / Hamming / 

Blackman / Bartlet / KaiserBessel 
8  16 / Flattop / Gauss 8, 16, 32

Überlappung:  Wählbar
Modulationsgrad: Wählbar
Maximum an Zeitwerten: Wählbar
Bewertete Modulation
Metrik Parameter: M (Anzahl der berücksichtigten 

Werte) / X (stärkere Einbeziehung  
gewählter Modulationsgrade 

Modulationsfrequenz      
Reduktion: Keine Reduktion /    
 41 Modulationsfrequenzen
Modulationsspektrums      
bewertung: Frequenzbewertet / Frequenz und  
 modulationsfrequenzbewertet
Modulationsfrequenz      
bewertung: Wahl der Grenzfrequenzen und  
 der Steilheiten des Hochpass /  
 Tiefpassfilters 
Einhüllenden      
Tiefpass [Hz]: Wählbar
Mittelwert: Wählbar
Bewertungsanalyse: Spezifische Prominenz / Spezifische 

Lautheit
Wavelet
Frequenzbewertung: Lin / A / B / C / D / G / Wd / 

Wk / Wh usw. Bewertung
Filtertyp:  Butterworth / Bessel / Tschebyscheff
Welligkeit [dB]: 0,01 dB bis 3 dB
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Technische Daten
Filterordnung: 2 / 4 / 6
Frequenzbereich [Hz]: Wahl der unteren und oberen 

Grenzfrequenz
Filtergüte: Wählbar
Auflösung: Niedrig / Mittel / Hoch
Maximum an Zeitwerten: Wählbar
Cepstrum / Cepstrum über Zeit
DFTLänge:  28  223 Samples
Fensterfunktion: Rechteck / Hanning / Hamming / 

Blackman / Bartlet / KaiserBessel 
8  16 / Flattop / Gauss 8, 16, 32

Überlappung:  Wählbar
Maximum an Zeitwerten: Wählbar
Hüllkurve: Wählbar
Kurtosis über Zeit
Überlappung:  Wählbar
Integrationszeit [ms]: Wählbar
Pegel über Zeit (gefiltert) / Pegel über Drehzahl (gefiltert)
Frequenzbewertung: Lin / A / B / C / D / G / Wd / 

Wk / Wh usw. Bewertung
Zeitbewertung:  Fast / Slow / Manuell / Puls / 

Rechteck
Zeitkonstante [ms]: Wählbar
Abtastratensenkung: Wählbar
Schrittweite [rpm, ...]: Wählbar
Flanke:  Autom. Erkennung / Ansteigend / 

Fallend
Filtertyp:  Butterworth / Bessel / Tschebyscheff
Welligkeit [dB]: 0,01 dB bis 3 dB
Filterordnung: 1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 6
HPFrequenz [Hz]: Wählbar
TPFrequenz [Hz]: Wählbar
GFT / GFT über Zeit
Fensterfunktion:  Rechteck / Hanning / Hamming / 

Blackman / Bartlet / KaiserBessel 
8  16 / Flattop / Gauss 8, 16, 32

Frequenzbewertung:  Lin / A / B / C / D / G / Wd / 
Wk / Wh usw. Bewertung 

Analyseauswahl: GFT / HSA
Erhöhung der       
Auflösung der HSA: 1 / 2 / 4 / 8 / 16
HSAIterationen: Wählbar
Komplexwertig: Berechnung eines komplexen Spek

trums
Impulstrigger:  Startimpuls wählbar
Fensterung alle ... Um      
drehungen: Wählbar
AnalysefensterDefinition: Per Zeit / Per Kurbelwinkel (KW)
 Verschiebung per Zeit [ms]   
Verschiebung per KW [°]: Wählbar
Breite per Zeit [ms] /      
Breite per KW [°]: Wählbar
Tonhaltigkeit DIN 45681 / Tonhaltigkeit DIN 45681 über 
Zeit
DFTLänge:  28  223 Samples
Überlappung:  Wählbar
Maximum an Zeitwerten: Wählbar
Mittelungsdauer [s]: Wählbar
Ton/Rausch-Verhältnis / Ton/Rausch-Verhältnis über Zeit
DFTLänge:  212  216 Samples
Überlappung:  Wählbar
Maximum an Zeitwerten: Wählbar
Hörschwelle       
kompensieren: Wählbar
Transformation: DFT / HSA
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Erhöhung der       
HSAAuflösung: Wählbar
HSAIterationen: Wählbar
Anw. ToleranzDatei: Wählbar
VFR (gemittelt) / VFR über Zeit
DFTLänge:  16  223 Samples
Fensterfunktion: Rechteck / Hanning / Hamming / 

Blackman / Bartlet / KaiserBessel 
8  16 / Flattop / Gauss 8, 16, 32

Frequenzbewertung: Lin / A / B / C / D / G / Wd / 
Wk / Wh usw. Bewertung / Glei
che Lautheit

VFRBandbreite: Gering / Mittel / Hoch
Überlappung:  Wählbar
PDSKorrektur: Wählbar
Maximum an Zeitwerten: Wählbar
2D-Sprachübertragungs-Index
Verfahren: STIPA / STITEL / RASTI
Standard: IEC 6026816:2003 / IEC 60268

16:2011
Weibliche Stimme: Wählbar
BezugskanalNr.: Wählbar
Darstellung: Modulationstransferindex / Oktav

pegel / STI über Kanäle / Modulati
onsindex / MTF / MTF (korrigiert) / 
Effektiver SignalRauschAbstand / 
Übertragungsindex

Schallleistung über Zeit / Schallleistung über Drehzahl / 
Schallleistungs-Spektrum / Schallleistungs-Spektrum über 
Zeit / Schallleistungs-Spektrum über Drehzahl
Standard:  Anwendervorgabe, ISO 3743, ISO 

3744, ISO 3745, ISO 3546, ISO 
3741 (direkt), ISO 3741 (Referenz)

Ungleiche Messflächen: Anzahl Messflächen / Messfläche 
[m²]

Messfläche [m²]: Wählbar
Frequenzbereich [Hz]:  Wählbar
1/n Oktavspektrum / 1/n Oktavspektrum über Zeit / 
1/n Oktavspektrum über Drehzahl
Methode:  FFT / Filter
Frequenzbandauflösung: Oktave / Terz / 1/6  1/96 Oktave
Reihe:   A / B 
Frequenzbewertung:  Lin / A / B / C / D
Frequenzbandgrenze:  Nominal / Oktave / Dekadisch
DFTLänge:  16  223 Samples
Fensterfunktion:  Rechteck / Hanning / Hamming / 

Blackman / Bartlet / KaiserBessel 
8  16 / Flattop / Gauss 8, 16, 32 

Überlappung:  Wählbar
Schrittweite [rpm, ...]:  Wählbar
Flanke:  Autom. Erkennung / Ansteigend / 

Fallend
Filterordnung: 4. Ordnung / 6. Ordnung
Zeitbewertung:  Fast / Slow / Impuls / Manuell
Zeitkonstante [ms]: Wählbar
K0  Luftdruck und 
Temperatur
Korrektur [dB]: Luftdruck [hPa] / Temperatur [°C]
K1  Fremdgeräusch
Korrektur: Keine Korrektur / Spektrum / Ein

zahlwert
Wenn Geräuschabstand 
> 6 dB: Korrektur anwenden / Korrektur auf 

1,3 dB begrenzen: / Keine Korrek
tur

K2  Umgebungs
Korrektur: Wählbar
Hallraum: Rauminhalt [m³] / Oberfläche [m²] 

/ Nachhall oder Absorptionen in 
ntel Oktaven

Weitere Ergebnisse: Mikrofonspektren / Richtwirkungs
maß / Oberflächenspektrum / 
Mikrofonspektrum maximaler Un
terschiede / K1Korrekturspektrum / 
K2Korrekturspektrum

Für alle Analysen 
Darstellungsvorgaben:  Individuelle Skalierung der Achsen 

eines Analyseergebnisses
Toleranzschema       
hinzufügen:  Anzeige von ToleranzKurven mit  

ToleranzPrüfung des Analyse 
ergebnisses (nicht für die Analysen 
Bewertete Modulation, Wavelet, 
SchallleistungsSpektrum) 

Schnitte:  Extrahieren von 2DKurven aus  
der 3DDarstellung (Schnitt   
markierungen: 1. Abszisse /   
2. Abszisse / Frei gewählte Punkte)

Einzahlwerte 
Für 2DAnalysen sowie für 3DAnalysen, die durch Analy
senSchnitte auf zweidimensionale Kurven reduziert wurden.
Ergebnis nur als      
Einzahlwert:  Wählbar
AbszissenBereich:  Wählbar
Optionen: Mittelwert / Summe / Minimum /  
   Maximum / Perzentil
Definition von Grenzwerten, auf deren Einhaltung hin die 
ermittelten Einzahlwerte überprüft werden sollen
Physikalische Größe: Wählbar
Physikalische Einheit: Wählbar

2D-Abszissen-Umrechnung 
Umrechnen der Abszisse bei einem zweidimensionalen 
Datensatz über Zeit oder Drehzahl. 
AbszissenBereich:  Wählbar
Schrittweite: Wählbar
Optional     
 Manuelle      
 Konfiguration: Interpolation / Zusammenfassung


